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Atomkraftgegner und -befürworter streiten darüber, ob diese Form der Energie, die von den 
meisten europäischen Ländern bereits aufgegeben wurde, nun doch wieder genutzt werden 
soll. Im Zentrum der Debatte steht eine Angst, die alle teilen: die vor dem Atommüll. 
 
Er ist die Schwachstelle der Atomenergie, ihre Achillesferse, ihr schlimmster Albtraum. Die 
Bevölkerung hat Angst vor dem Atommüll, die Wissenschaft findet keine annehmbare 
Lösung dafür, die Industrie versucht zu beschwichtigen, und die Politik meidet das Thema. 
Die wenigen europäischen Länder, die eine öffentliche Debatte über radioaktive Abfälle 
führen, haben bereits einen schrittweisen Ausstieg aus der Atomenergie beschlossen. Dies 
gilt für Deutschland, Österreich, Schweden und Belgien. Aber was weiß man eigentlich 
genau? Wie kann man sich überhaupt eine klare Vorstellung bilden bei diesem Thema, das 
so lange unter Verschluss gehalten wurde? Wie erklärt sich dieses demokratische Defizit in 
einer politisch und ökologisch so wichtigen Angelegenheit? 
 
Der Film sucht in Frankreich, Deutschland, den USA und Russland nach der „Wahrheit über 
den Atommüll“. 
 
Gemeinsam mit Experten der französischen „Kommission für unabhängige Forschung und 
Information zur Radioaktivität“ (CRIIRAD) hat das Filmteam mehrere Atomkraftwerke 
besucht. Anhand von Messungen und Proben vor Ort sowie in Gesprächen mit Beschäftigten 
der Atomindustrie und Atomkraftgegnern werden Antworten auf die Fragen gesucht, die sich 
alle stellen: 
 
-       Sind radioaktive Abfälle gefährlich? 
-       Wie wird mit ihnen umgegangen? 
-       Gibt es eine Lösung für sie? 
 
Im Gespräch mit Vertretern aus Politik (die frühere französische Umweltministerin Corinne 
Lepage und Robert Alvarez, Energieberater der Clinton-Regierung) und Industrie (Areva, 
EDF) werden weitere Fragen angeschnitten: 
 
-       Wird die Bevölkerung ausreichend über die Gefahren radioaktiver Abfälle informiert? 
-       Gehen Atomenergie und Demokratie überhaupt zusammen? 
-       Wer entscheidet wirklich? 
-       Was steht politisch und wirtschaftlich auf dem Spiel? 
-       Bedroht der Atommüll die Zukunft der Kernenergie? 
 
Indem er das Tabu „Atommüll“ angeht, ergründet der Film die dunkle Seite der Atomenergie, 
an der auch ihr demokratisches Defizit deutlich wird. Er will Klarheit in ein Thema bringen, 
das für die Zukunft der Menschheit von entscheidender Bedeutung ist. 
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